
   

 

 

 

 

 

 

 

 

Folge 07 
Dez. 2019 

Ein gesegnetes Weihnachtsfest sowie viel  
Glück und Gesundheit im Jahr 2020 
wünschen euch der Gemeinderat,  
die Gemeindebediensteten 
und der Bürgermeister. 

Die Vorbereitungen für Weihnachten beginnen. 
Es gibt so viele Menschen, die mithelfen, damit wir  

das Fest dann in strahlendem Glanz feiern können. Danke!  
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Gratulationen  

 
 
 
 

  

Herrn und Frau Rudolf und Ernestine Glück, 
Kirchholz, zur Eisernen Hochzeit 

Frau Franziska Gruber, Grillmoos, 
zum 85. Geburtstag 

Herrn und Frau  
Alois und Hildegard Gruber, Pohnedt, 

zur Goldenen Hochzeit 

Herrn und Frau 
 Hans und Walpurga Perner, Haag, 

zur Goldenen Hochzeit 
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Gratulationen  

 

Herrn und Frau Anton und Angela Schausberger, 
Zahnhof, zur Goldenen Hochzeit 

Frau Friederike Antesner, Mitterschlag, 
zum 80. Geburtstag 

 
Christbaumspende 

Ein herzliches Dankeschön von der Gemeinde Ungenach an 
Frau Vogl Ingeborg, Pohn, für die heurige Christbaumspende 

für den Ortsplatz neben dem Kripperl.  

Ein Dankeschön auch an Herrn Ernst Milacher für das 

 alljährliche Aufstellen vom Kripperl 

Herrn und Frau Hermann und Katharina 
Eberl, Ungenach zur Goldenen Hochzeit 
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Pfarre Ungenach 

Feierliche Installation am 13. Oktober: 
Wir begrüßen die neue Leitung unserer Pfarre! 

Von rechts: 1.Obmann PGR Bernhard Panhofer, Pfarrmoderator Peter Pumberger, Pfarrassistentin Susanne Grurl, Dechant Helmut Part,  
Bürgermeister Johann Hippmair, 2.Obfrau PGR Sieglinde Watzinger 

 
Die Gedanken vom Bürgermeister bei der Installationsfeier: 

 
Bei einem Pfarrer ist es heute wie bei einem 
Landwirt: 

Er muss immer größere Flächen bearbeiten und 
zupachten. 

Mag. Peter Pumberger bekleidet 3 Ämter:  
Pfarrer, Pfarrprovisor, Pfarrmoderator.  

Er wird von Gott auch mit 3 Vornamen gerufen: 
Peter Karl Josef. 

Er wäre selber gerne ein Landwirt. Wir danken 
ihm für den neuen „Pachtvertrag“, den er mit 
Ungenach geschlossen hat! 

Über die Vergangenheit kann man bei Benedict 
Pillwein (1830) nachlesen:  

Vom Vikar zu Ungenach wurde vor ca. 400 Jah-
ren Nachbarschaftshilfe für Ampflwang geleistet. 
Zell am Pettenfirst gehörte lange zum Vikariat 
Ungenach. 

2011 kam aus Ampflwang Pfarrer Siegfried 
Switalsky als „vikarius substitutis“ für Pfarrer 
Josef Friedl nach Ungenach; jetzt hilft uns Pfar-
rer Peter Pumberger weiter. 

Über die Zukunft kann man im Internet beim 
Leitbild von Puchkirchen unter Pkt. 5 nachlesen:  

In der Gemeinschaft des Volkes Gottes haben 
alle die gleiche Würde. 

Mann oder Frau, Jung oder Alt, Laie oder Kleri-
ker; es gibt nur Berufene und keine Unberufe-
nen.  
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Pfarre Ungenach 

Niemand ist "hochwürdig", alle sind gleich viel 
wert. Daher wollen wir ernst machen mit dem 
Priestertum aller Getauften.  

So sieht man das heute. 

Die Kombination von Pfarrassistentin und 
Pfarrmoderator ermöglicht die neuen Leitungs-
funktionen für unsere bereits als Pastoralassis-
tentin beliebte Susi. 

Ihr Amt im Sinne von „munus triplex christi“ ist 
gewiss auch eine große Herausforderung: verlo-
rene Schafe zu suchen, alle Schafe möglichst 
gleich zu behandeln, die Herde zusammen zu 
halten, rund um die Uhr eine „gute Hirtin“ zu 
sein. Wir wünschen ihr viel Freude und Passion 
bei dieser neuen Aufgabe! 

Einen feinen Unterschied zum ähnlichen Amt 
eines Bürgermeisters möchte ich dazu anmer-
ken: kirchliche Ämter werden vom Bischof be-
stellt, politische Ämter werden gewählt. 

Seit der Antike gibt es 3 Funktionen, die für 
eine Gemeinschaft Modell stehen: 

Den Tempel (das Zentrum der Religion); unsere 
Kirche steht seit 1526 im Mittelpunkt. 

Die Burg (das Zentrum der Politik); unser Ge-
meindeamt liegt an der „Ringstraße“. 

Das Forum, der Marktplatz (das Zentrum der 
Kommunikation); das findet heute in Form der 
Agape am Hemetsbergerplatz statt. 

Die Vorstände der Burg und aller Vereine wün-
schen der neuen Vertretung des Tempels, also  

Pfarrassistentin Susanne Grurl und  

Pfarrmoderator Peter Pumberger, 

für ihre Lenkung viel Geschick, eine glückliche 
Hand und Gottes Segen! 

Da der Tempel immer auch auf Spenden ange-
wiesen ist, hat die Leitung der Burg beschlos-
sen, für den freudigen Anlass den Wein zu 
spenden, der auf dem Forum - sprich Hemets-
bergerplatz – zur Agape getrunken wird. 

 
 
Alles Gute! 
 
Bürgermeister Johann Hippmair, 
Amtsleiter Franz Asamer 
und der Gemeinderat 
 

 

 

Termine in der Pfarre Ungenach 

18. Dezember  70. Jahrestag der Kirchturmglocken „Ave Maria“ und „Hl. Laurentius“ 

20. Dezember  Bußfeier 19 Uhr 

22. Dezember  Adventsingen Stelzhamerchor mit Glühweinstand der Pfarre ab 15 Uhr 

24. Dezember  Heiliger Abend: 16:00 Kindermette, anschl. Kripperlbesuch, 21:45 Christmette 

31. Dezember  Jahresschlussandacht 14.30 Uhr, anschließend Silvestergruß der Gemeinde 
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Rückblick vom Bürgermeister 

Liebe Ungenacherinnen! 
Liebe Ungenacher! 

Das abgelaufene Jahr war ein Jahr der Bau-
stellen. Es brachte viele Verbesserungen in 
Ungenach. Jocheredt, Rametsberg und Rei-
chering hängen jetzt am Kanal. Der neue 
Hochbehälter mit zwei Brunnen und einem 
Notstromaggregat ermöglicht eine sichere 
Wasserversorgung.  

Die thermische Sanierung der Volksschule 
bringt einen soliden Beitrag zum Schutz unse-
res Klimas, der auch politisch in den Mittel-
punkt gerückt ist. Dem Gemeinderat war dabei 
wichtig, dass alles auch finanzierbar bleibt. 

Bei diesen drei Projekten haben wir die Ge-
samtsumme von € 2.400.000,- investiert. Für 
eine kleine Gemeinde wie Ungenach ohne 
bedeutsame eigene Steuereinnahmen ist das 
ein Kraftakt. Unsere Rücklagen sind damit 
ziemlich aufgebraucht. 

Die endgültige Fertigstellung ist noch im Gan-
ge. In der Volksschule kommen noch neue 
Flachbildschirme sowie ein Internetan-
schluss in jede Klasse, um auch die neuesten 
Lernmethoden gut nutzen zu können.  

Der Bewegungsplatz im Freien wird im Früh-
ling noch gut anwachsen und ermöglicht den 
Kindern dann neue „Spielräume“. Die Bewe-
gung der Kinder wird in der modernen Päda-
gogik als sehr förderlich eingestuft. 

Ganz wichtig ist mir, dass für die Unterstützung 
der ehrenamtlichen Aktivitäten auch immer 
noch Geldmittel vorhanden sind. 

Allen voran bedanke ich mich bei der Freiwil-
ligen Feuerwehr Ungenach. Bei jeder Beein-
trächtigung unserer Sicherheit leisten die Ka-
meraden wertvolle und rasche Hilfe. Es hat 
mich sehr gefreut, dass heuer unser Landes-

kommandant Robert Mayer beim Fronleich-
namsfest dabei war. 

Beim Stelzhamerchor gab es einen Generati-
onswechsel in der Führung. Für ihre langjähri-
ge Tätigkeit wurden Karl Dannbauer und Hei-
mo Tiefenthaller mit der Kulturmedaille vom 
Land OÖ geehrt. 

Im Landhaus wurde heuer auch der Berufstitel 
Medizinalrat an Bernhard Panhofer verliehen. 
Er hat große ehrenamtliche Verdienste im kul-
turellen und sportlichen Bereich und ist derzeit 
Pfarrgemeinderatsobmann.  

Bei der Feier des 100. Geburtstages von sei-
nem Vater durften wir ein sehr schönes Zu-
sammenspiel aller Vereine in Ungenach erle-
ben, das sehr positiv wahrgenommen wurde. 

Die Union Ungenach hat einen neuen Vor-
stand gewählt, dem ich viel Erfolg wünsche. 
Dem langjährigen Obmann Gerhard Stadler 
darf ich für seine unermüdliche und auszeh-
rende Anstrengung ein großes Dankeschön 
aussprechen. Sein Einsatz wurde schon 2012 
in der Aktivzeit durch die Ehrennadel der Ge-
meinde gewürdigt. 

Zum sehr guten Erfolg bei allen Wertungen 
gratuliere ich dem Musikverein Ungenach. Er 
führt unsere Feste und Feiern immer an der 
Spitze an und ist somit in Bezug auf Anzahl 
der Ausrückungen auch bei den Spitzenreitern. 

Für ihren Beitrag zur Gemeinschaft darf ich 
mich bei allen Vereinen herzlich bedanken! 

Es freut mich sehr, dass auch der Wechsel in 
der Leitung unserer Pfarre gut gelungen ist. 
Die wohlwollende Zusammenarbeit ist für mich 
ein vertrauensvolles Herzensanliegen. 

Gesegnete Weihnachten sowie ein glückliches 
Jahr 2020 wünscht euch allen 
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Information Gemeinde  

Neue Gemeindebürger: 
Die Gemeinde Ungenach begrüßt alle 2019 in Ungenach neu Zugezogenen sehr herzlich und 
wünscht gute Eingewöhnung in Ungenach 
 

Aschencontainer 
Die Gemeinde Ungenach hat wieder auf eigene Kosten einen Aschencontainer in der Zeit von De-
zember bis März beim Bauhof Ungenach aufgestellt. 

In diesen Aschencontainer darf nur Asche   
von der Ungenacher Bevölkerung entsorgt werden 
 

Winterdienst 
Der Winterdienst für das gesamte Gemeindegebiet wird ab dem heurigen Winter 
vom Maschinenring Schwanenstadt durchgeführt. 
Nähere Auskünfte erhalten Sie im Gemeindeamt Ungenach. 
Tel: 07672/8012 

Die Gemeinde weist darauf hin, dass die Güterwege im Gemeindegebiet entsprechend den geltenden 
Richtlinien zum Winterdienst auch im kommenden Winter wieder hauptsächlich mit Splitt (nicht mit 
Salz) bestreut werden! Die Fahrzeuglenker werden daher um erhöhte Sorgfalt gebeten! 

 
Feiertagsregelung Gemeindeamt 
Am Dienstag, 24. Dezember (Heiliger Abend) ist die Gemeindekanzlei geschlossen und 
Am Dienstag, 31. Dezember (Silvester) ist die Kanzlei bis 12:00 Uhr geöffnet 
 
Schulbeiträge für SchülerInnen der 9. Schulstufe an Privatschulen 
Wir ersuchen die Eltern, deren Kinder die 9. Schulstufe an Privatschulen besuchen, um Kon-
taktaufnahme mit der Gemeindeverwaltung bezüglich der Gewährung eines Kostenersatzes 
der Elternbeiträge. 
 
Aufgrund der aktuellen Datenschutzbestimmungen erhalten wir von den Schulen keine dies-
bezüglichen Informationen. 
 

 
 

 

 

 

Der Müllabfuhrjahresterminplan sowie der Terminkalender 2020  

liegen als Beilage in der Zeitung. 

Bitte aufheben! 
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Wichtige Termine  

Einladung zum Silvestergruß der Gemeinde 
Die Gemeinde Ungenach lädt zum Anstoßen auf das neue Jahr ein. 

 
Termin:  Dienstag, 31. Dezember, 14:30 Uhr: Jahresschlussandacht in der Pfarrkirche. 

Im Anschluss freuen wir uns darauf, am Hemetsbergerplatz mit euch ein 
Gläschen Sekt trinken zu können. 

 
Dezember Veranstaltungen Veranstalter 
Mi. 11. Biotonne Energie AG 
Mi. 11. Weihnachtsfeier Seniorenbund (GH Möslinger) 
Do. 12. Adventausflug Pensionistenverband 
Sa. 14. Weihnachtsfeier  Musikverein 
Sa. 14. Adventsingen Brucknerhaus Seniorenbund 
So. 15. Sei so frei Sonntag (Pfarrkirche) Männerbewegung 
Do. 19. Weihnachtsfeier Pensionistenverband 
Fr. 20. Bußfeier Pfarre 
Sa. 21. Weihnachtliches acapella Konzert More&More  
So. 22. Adventsingen (16:00 und 19:00 Uhr) Stelzhamerchor 
Mo. 23. Hausmüllabfuhr Energie AG 
Di. 24. Biotonne Energie AG 
Fr./Mo. 27.-30. Neujahrsblasen Musikverein 
Di. 31. Altjahresandacht Pfarrkirche  (14:30 Uhr) Pfarre 
   

Jänner Veranstaltung Veranstalter 
Do. 02. Neujahrskonzert Pensionistenverband 
Do. 02. – So 05. Sternsingen Pfarre 
Fr. 03. Seniorenmesse/Frühstück m. Fotoschau Seniorenbund (Pfarrheim) 
Sa. 04. Gelber Sack Energie AG 
So. 05. Jahreshauptversammlung Musikverein 
 Kinderschirennen (Ersatztermin 12.01.) Union 
Di. 07. Erste Hilfe Kurs 19 Uhr  Freiwillige Feuerwehr, Gesunde Gemeinde 
Mi 08. Biotonne Energie AG 
Do. 09. Jahreshauptversammlung Stelzhamerchor 
Mo. 13. Einschreibung Kindergarten 13.30-15.30 Kindergarten Ungenach 
Di. 14. Erste Hilfe Kurs 19 Uhr  Freiwillige Feuerwehr, Gesunde Gemeinde 
Mi. 15. Einschreibung Kindergarten  13.30-15.30 Kindergarten Zell a. P. 
 Papiertonne Energie AG 
Fr. 17. Neujahrstreffen Gemeinde 
Mo. 20. Einschreibung Krabbelstube  13.30-15.30 Krabbelstube 
 Hausmüllabfuhr Energie AG 
Di. 21. Erste Hilfe Kurs 19 Uhr Freiwillige Feuerwehr, Gesunde Gemeinde 
 Ripperlessen 12 Uhr GH Reumair Seniorenbund  
Mi. 22. Biotonne Energie AG 
Sa. 25. Schifahren Freiwillige Feuerwehr 
Mo. 27. Gemeinderatssitzung Gemeinde 
Di. 28. Erste Hilfe Kurs 19 Uhr Freiwillige Feuerwehr, Gesunde Gemeinde 

 
Weitere Termine entnehmen Sie bitte dem beigelegten Terminplankalender 2020 

 

Die nächsten Termine Dezember 2019 und Jänner 2020 
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Wichtige Termine  

Bald ist es wieder soweit und der Tag der Kindergarten- und Krab-
belstubenanmeldung für das Jahr 2020/2021 steht bevor. Für die Organi-
sation des bevorstehenden Jahres ist es wichtig, dass auch jene zur An-
meldung kommen, die im Laufe des Kindergartenjahres 2020/2021 einen 
Platz benötigen. Mitzubringen sind die Geburtsurkunde und die Sozialver-
sicherungsnummer des Kindes. 

KINDERGARTENANMELDUNG 

Montag 13.1.2020 von 13:30 bis 15:30 in Ungenach 
Mittwoch 15.1.2020 von 13:30 bis 15:30 in Zell a. P. 

 

KRABBELSTUBENANMELDUNG Montag 20.1.2020 von 13:30 bis 15:30 in Ungenach 

 

Liebe Bürger und Bürgerinnen, liebe Patienten! 

Unsere Ordination ist im Zeitraum vom 23.12. bis 
einschließlich 01.01.2020 geschlossen.  

Ich wünsche alles Gute für das kommende Jahr. 
Verena Backmann 
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Allgemeine Information  

 

  

Sie leisten auch in unserer Gemeinde ungemein wertvolle Dienste –  

die 24-Stunden-PersonenbetreuerInnen. 

 Es gibt jedoch kaum Vernetzung untereinander. So lädt die von der Diözese Linz geführte Plattform "Treff-

punkt Mensch & Arbeit" zu einem Treffen ein, zu dem alle Betreuerinnen herzlich eingeladen sind. Damit die 

Eingeladenen auch wirklich dort sein können, wird von "Treffpunkt Mensch & Arbeit" sowohl ein Shuttledienst 

organisiert als auch ein Ersatz für die Betreuung während dieses Treffens angeboten. Es wird gebeten, die Be-

treuerInnen über diese Einladung zu informieren und sie zu animieren, dorthin zu kommen.  

Für den Shuttledienst und für die Ersatz-Betreuung bitte Conny Kienberger 0676 / 8776 3671  

oder Daniel Feichtinger 0676 / 8734 7027 anrufen. 
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Hilfestellung für pflegende Angehörige  
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Allgemeine Informationen  

[Wecken Sie das Interesse Ihrer Leser mit 
einem passenden Zitat aus dem Dokument, 
oder verwenden Sie diesen Platz, um eine 
Kernaussage zu betonen. Um das Textfeld 
an einer beliebigen Stelle auf der Seite zu 
platzieren, ziehen Sie es einfach.] 

 

Faszien- und Bewegungstraining 
in der Gruppe 

 
Ab Mitte Jänner 2020 beginnt wieder das Faszien-Bewegungstraining in Ungenach im 
Turnsaal des Kindergartens und in der Voksschule Zell am Pettenfirst. Ein gesundheitsför-
derndes Bewegungs- und Mobilisierungsprogramm für Frauen und Männer jeden Alters. 
Als ganzheitliches Ausgleichstraining werden wir den Körper vielfältig durchbewegen und 
mobilisieren, 3-dimensional dehnen, kräftigen, stabilisieren, Faszien beleben und viele ab-
wechslungsreiche Koordinationsübungen sowie Schwungübungen durchführen. 

 

Gerald Ziegl 
4841 Ungenach 22 
0680/1281103 

g.ziegl@gmx.at 
www.bewegungsfreiheit.jetzt 

Anmeldung 
Ungenach – Kindergarten 
Von  Montag 13.01. – 09.03.2020 
Uhrzeit 19:00 bis 20:15 (bitte Matte mitnehmen) 

Zell a. Pett. – Volksschule 
Von 15.01. – 11.03. 2020                        
Uhrzeit 18:00 – 19:15 
 
Kursbeitrag: € 80,00 
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Allgemeine Information 

Sehr geehrte Leserinnen und  
Leser der Gemeindezeitung! 

Das WIFI Vöcklabruck ist Ihr Bildungs-
partner Nummer 1 in der Region-  
hier ein kleiner Auszug aus unserem 
Kursprogramm der nächsten Wochen:  

Informationsveranstaltung Sys-
temischer Eltern- und Familien-
cach 

8.1.2020, Mi 19 bis 20:30 Uhr 
kostenlos – Anmeldung erforderlich  
 

Hohe Anforderungen an Familie und 
Kindererziehung setzen Eltern unter 
Druck. Als Familiencoach unterstützen 
Sie diese lösungsorientiert beim Finden 
der Erziehungsziele um Entspannung 
in den Familienalltag zu bringen.  

Touch for Health 
Gesund durch Berühren 

Start Teil I: 24.1. bis 25.1.2020, 
Fr 13:30 bis 22, Sa 8:30 bis 17:30 Uhr 
€ 315,--  inkl. Unterlagen 
 

Touch for Health zeichnet sich in erster 
Linie durch sanfte Berührungstechni-
ken aus. Es ist eine gezielte Synthese 
verschiedenster Techniken, mit denen 
Sie Ihren Mitmenschen helfen können. 
Informationsveranstaltung 
Prana Energie-Therapie® 

9.1.2020, Do 18 bis 21 Uhr 
kostenlos - Anmeldung erforderlich  

 

Informieren Sie sich über die Prana 
Energie-Therapie®, eine wirksame be-
rührungslose Energiemethode zur Ak-

tivierung der Selbstheilungskräfte. 
Tel: 05-7000-5860 

voecklabruck@wifi-ooe.at 
Robert-Kunz-Str. 9 
4840Vöcklabruck

 

 
Infos aus dem Gesundheitszentrum 

 
Liebe Ungenacher, liebe Ungenacherinnen, 

Als örtlich ansässige Physiotherapeutinnen ist es uns 

ein Anliegen einen Beitrag zur gesundheitlichen Versor-

gung in unserer Gemeinde zu leisten. Behandlungen 

und die Nachversorgung nach Operationen gehören zu 

unserem Aufgabengebiet. Da ein nahtloser Übergang 

zwischen der Entlassung aus dem Krankenhaus und der 

ambulanten Weiterversorgung oft sehr wichtig und eine 

kurzfristige Terminvergabe meist nicht möglich ist, ent-

stehen manchmal lange Wartezeiten. Daher empfehlen 

wir euch, vor allem vor geplanten Endoprothesen-Ope-

rationen (v.a. Hüft- und Knieprothesen), vorsorglich 

Physiotherapie-Termine zu vereinbaren. In unserer Ge-

meinde gibt es das Angebot für ambulante Physiothera-

pie in der Praxis von Bettina Vesely im Gesundheitsze-

ntrum. Falls ein Besuch dieser Praxis aus gesundheitli-

chen Gründen nicht möglich ist, gibt es die Möglichkeit 

eines Hausbesuches. Diese Option kann auch bei vielen 

neurologischen Erkrankungen in Anspruch genommen 

werden. Diesen wichtigen Teil der physiotherapeuti-

schen Versorgung übernimmt bei uns in der Gemeinde 

Christina Ecker. 

Bei Fragen stehen wir euch gerne telefonisch zur Verfü-
gung. 

Freundliche Grüße 

Mag. Bettina Vesely (0650/5153999) und Christina 

Ecker, BSc (0664/4319871) 
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Allgemeine Informationen  

Essen & Reden mit Peter Glück…  

über den auswärtigen Dienst und Diplomatie 

 Freitag, 28.02.2020 
19 Uhr 
GH Möslinger, Ungenach 

 Derzeit als Assistent in der Abteilung III.1 –  
Grundsatzfragen Europas im  
Außenministerium in Wien angestellt.  
2008-2015 in Straßburg und  
2015-2019 in Genf tätig.  
 

 Eintritt:   18 € mit  Menü (3 Gänge) 
 10 € ohne  Menü 
 
Anmeldung  erbeten unter  07672/8001 
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Einladung von  

der Gesunden Gemeinde und Feuerwehr Ungenach  
zu einem 16-stündigen Erste Hilfe Kurs 

 
 

Alle Ungenacherinnen und Ungenacher sind herzlich eingeladen, einen 16-stündigen 
Erste Hilfe Kurs zu absolvieren. Dieser ist auch Voraussetzung für den Erwerb eines 
Führerscheins. Der Kurs wird an 4 Abenden zu je vier Einheiten abgehalten.  
 
Termine:    Dienstag, 07.01.2020 um 19:00 
   Dienstag, 14.01.2020 um 19:00 
   Dienstag, 21.01.2020 um 19:00 

Dienstag, 28.01.2020 um 19:00 
 
Kursort:   Feuerwehrhaus Ungenach – Schulungsraum 
 
Referent:   Jürgen Hummer - Rotes Kreuz 
 
Kursbeitrag: € 75.- für nicht Feuerwehrmitglieder  

(abzüglich einer Förderung von € 15.- von der Aktion Gesunde 
Gemeinde) 

  
Anmeldung:  Glück Franz                        oder Gemeindeamt Ungenach 
   glf@fnet.cc gemeinde@ungenach.ooe.gv.at 
   0699/81113004   07672/8012 
 

Bei der Ersten Hilfe kann man nur einen Fehler machen: 
„wegschauen und nichts tun“ 

 
--------------------------------- 

 

Ein Jahr mit abwechslungsreichen Übungen, 
umfangreichen Einsätzen, einer hervorragenden 

Jugendarbeit und einer gut gepflegten Kameradschaft 
neigt sich dem Ende. 

 
Wir wünschen allen eine besinnliche Adventszeit, 

ein schönes Weihnachtsfest 
und alles Gute für das Jahr 2020. 

 
Für die Feuerwehr Ungenach 

HBI Stefan Glück 

-15-



   
Vereine  

 

Sport UNION Ungenach Jahreshauptversammlung 

Unter Mitwirkung von Bürgermeister Ing. Johann Hippmair wurden am 15. 
November 2019 die erforderlichen Neuwahlen durchgeführt. 
Der eingereichte Wahlvorschlag wurde gesamtheitlich angenommen. Das neue Team setzt sich wie 
folgt zusammen: 

Unionvorstand: 

 Obmann (Team):  Alfred Pernsteiner   
 Obmann (Team):  Alois Möslinger   
 Obmann (Team):  Ernst Spießberger   
 Obmann (Team):  Günter Schobesberger  

 Schriftführer:   Günter Schobesberger   
 Schriftführer STVin:  Marianne Schretzmayer  
 Kassier:    Alois Möslinger 
 Kassier STVin:   Margit Hippmair  
 Fachwarte:   Gerhard Stadler 

Stefan Bauernfeind 

 Rechnungsprüfer/in:  Adolf Möslinger  
Henriette Hardok  

 
Sektionsleiter 

 Sektion Damenturnen: Anneliese Milacher  
 Sektion Herrenturnen: Gerhard Stadler  
 Sektion Tischtennis: Dr. Josef Leitner  
 Sektion Tennis: Ernst Spießberger 
 Sektion MTB Herrn: Josef Seyringer 
 Sektion MTB Damen: Ingeborg Schobesberger 
 Sektion Schi Nordisch: Drolshagen Christian 
 Sektion Beach Volleyball: Alfred Pernsteiner 

 
Wir danken Gerhard Stadler für seine langjährige Obmann Funktion und freuen uns sehr, dass er 
weiterhin aktiv im UNION Vorstand und als Sektionsleiter bleibt! 

 

 

 

 

 

 

 

Die Sport UNION bietet ein breites Sportangebot  - SEI DABEI! 
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Vereine  

 

Ich wünsche im Namen des Kameradschaftsbund Ungenach allen Ungenacherinnen und 

Ungenachern ein „Gesegnetes Weihnachtsfest“ und ein „Gutes Neues Jahr“. 

 

Weiters möchten wir uns auch dieses Jahr für die großzügigen Spenden für das Schwarze 

Kreuz bedanken. Durch Ihre Spenden und die Mithilfe vieler freiwilliger Mitarbeiter wird ge-

währleistet, dass 1.067 Kriegsgräbern in Österreich und 250 Soldatenfriedhöfe im Ausland 

betreut und erhalten werden können.  

Die Sammlung in Ungenach hat heuer Euro 1.300,12 eingebracht. 

 

Vorankündigung:  Am 08.02.2020 um 18 Uhr veranstaltet der Kameradschaftsbund in Ko-

operation mit der Pfarre Ungenach in unserer Kirche einen Abend zum Thema Frieden unter 

dem Titel „Die Friedensstifter – Gedanken für den Frieden“ in Wort, Bild, Ton und Lichtgestal-

tung. 

 

Der Obmann 

Albert Schein 

 

 

Ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest 

Sowie Gesundheit und Erfolg  

im Jahr 2020  

wünschen alle Vereine ihren Mitgliedern und 

der gesamten Gemeindebevölkerung 
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Vereine  

Ein heißer Herbst .......                                                                                       .

Nach der wohlverdienten Sommerpause haben wir 
im September mit den Proben zu unseren Herbst-
Veranstaltungen begonnen. Auf dem Programm 
stand einerseits das Kirchenkonzert am 10.11. und 
die Konzertwertung in Timelkam am 24.11.2019. 

Beim Kirchenkonzert konnten wir die Besucher mit 
ruhiger, getragener Musik und einigen Solostücken 
in unseren Bann ziehen. Bei der Konzertwertung 
haben mit exakt 90 Punkten eine Gold-Medaillie 
erspielt. 

Somit haben wir das Musikjahr 2019 erfolgreich abgeschlossen. Als letzte große Ausrückung in diesem 
Jahr folgt von 27. – 30.12.2019 noch unser traditionelles „Neujahranblasen“, bei dem unsere Musi-
kerInnen die besten Neujahrsgrüße musikalisch in die Häuser bringen. 

Wir wünschen allen frohe Weihnachten, ein paar ruhige Tage in der Adventszeit und einen guten 
Rutsch ins Jahr 2020 und bedanken uns für Eure Unterstützung im abgelaufenen Jahr. Wir freuen 
uns schon heute, wenn wir Euch im nächsten Jahr bei unseren Veranstaltungen als Zuhörer und Gäste 
begrüßen dürfen. 

Harald Kroiss, Obmann 

 

Auch heuer blickt der URV Ungenach 
wieder auf ein reiterlich engagiertes Jahr 2019 zurück. 

 
Bei diversen Ausrückungen wie Leonhardiritt Neukirchen und Georgiritt Ampflwang präsentierte sich 
der Verein auch über die Gemeindegrenzen hinaus. 
Auch die Teilnahme beim Ferienspass mit vielen Kindern war ein gelungener und lustiger Tag im Gestüt 
Rosner. Vom Leckerli backen bis zum Bewältigen eines Hindernisparcours und abschließender Schatz-
suche war für alle etwas dabei. Die Kinder bekamen auch einen kleinen Einblick in Stall-Arbeit. 
Der Höhepunkt des vergangenen Jahres war  unser Herbstfestl, das wir gemeinsam bei wunderschönen 
Wetter  mit sehr vielen Besuchern feierten. 
 
 
 
Der Vorstand  
des URV Ungenach  
wünscht allen  
gesegnete Weihnachten und  
ein erfolgreiches neues Jahr 2020! 
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Ehrung Land OÖ  

Verleihung Berufstitel „Medizinalrat“ 

 

2. Reihe v.l.: Simon Panhofer, Johann Hippmair, Martin Gschwantner, Gottfried Hirz, Anna Strasser, David Panhofer 
1. Reihe v.l.: Othmar Panhofer, Gabi Panhofer, MR Bernhard Panhofer, LH Thomas Stelzer, Waltraud Schobermayr 
 

Am 15. November wurde im Steinernen Saal des 
Landhauses der Berufstitel „Medizinalrat“ an Herrn 
Dr. Bernhard Panhofer verliehen. Eine besondere 
Freude war, dass sein 100jähriger Vater, OMR Dr. 
Othmar Panhofer, dieser Feierstunde beiwohnen 
konnte. 

Dr. Panhofer war 1983 – 2017 als Gemeindearzt von 
Ungenach in seinem Einzugsgebiet auch zuständig 
für die Nachbargemeinden Zell am Pettenfirst, Puch-
kirchen am Trattberg, Pilsbach und Manning. 

Mit ganz viel Herzblut hat er sich in der Fachgesell-
schaft für Allgemeinmedizin engagiert. Er war von 
2010 bis 2013 Vizepräsident der ÖGAM (Österreichi-
sche Gesellschaft für Allgemeinmedizin) und von 
2013 bis 2016 Präsident der ÖGPAM (Österr. Gesell-
schaft für Psychosomatik und Psychotherapeutische 
Medizin in der Allgemeinmedizin) 

Als wertschätzend hervorzuheben ist noch sein eh-
renamtliches Engagement. Bei der Freiwilligen Feu-
erwehr Ungenach ist er in der Funktion als Feuer-
wehrarzt im Aktivstand. Ihm liegen jedoch besonders 
kulturelle Aktivitäten am Herzen. Er ist seit 2005 Ob-
mann für den Gemeinnützigen Ungenacher Kultur-
verein GUK. In dieser Funktion bereichert er das 
Kulturangebot im ländlichen Raum mit kreativen und 
anspruchsvollen Veranstaltungen. 

Auch seine langjährige Vorbildwirkung für gesunde 
Lebensweise in Form seiner Aktivitäten bei der Turn- 
und Sportunion Ungenach und seine derzeitige Funk-
tion als Obmann des Pfarrgemeinderates sollen noch 
positiv angemerkt werden. 

Die Gemeinde Ungenach gratuliert sehr herz-
lich zu dieser besonderen Ehrung. 
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Ehrung Land OÖ 

Ein ereignisreicher Herbst im Stelzhamerchor Ungenach-Kirchholz 
mit Konzert und zahlreichen Ehrungen 

 

2. Reihe v.l.: Dir. Karin Eidenberger, Bgm. Johann Hippmair, Obmann-Stv. Herbert Schausberger, Bgm. Johann Stockinger 
1. Reihe v.l.: Obmann Rolf Schweihart, Karl Dannbauer, LH Thomas Stelzer, Heimo Tiefenthaller, Chorleiter Martin Schausberger 

 
Über Antragstellung des neu gewählten Vereins-
vorstandes und durch wohlwollende Unterstützung 
von Bürgermeister Ing. Johann Hippmair wurden 
Ende September Karl Dannbauer und Heimo Tie-
fenthaller von Landeshauptmann Mag. Thomas 
Stelzer ins Linzer Landhaus geladen, um in einem 
Festakt für ihre besonderen Verdienste um den 
Stelzhamerchor mit der Kulturmedaille des Lan-
des OÖ ausgezeichnet zu werden. 

Karl Dannbauer war seit seinem 25. Lebensjahr im 
Vereinsvorstand zunächst als Kassier, später über 
20 Jahre als Obmann mit einer Funktion betraut. 
Nach der Übernahme des Obmannamtes nach 
Friedrich Schausberger im Jahr 1998 kam der Chor 
unter der neuen Leitung Dannbauers sehr schnell 
wieder auf Schiene. Er führte die Chorgemeinschaft 
mit seinem einfühlsamen Charakter und Ideenreich-

tum zu musikalischen und gesellschaftlichen 
Höchstleistungen. Karl Dannbauer hat es immer 
sehr gut verstanden, die Sänger zu Konzertveran-
staltungen unter bestimmten Themen zu motivie-
ren, die „Singen am Bauernhof“ durch Einbezie-
hung verschiedener Musikgruppen und die Auswahl 
interessanter Gehöfte als Konzertkulissen weiter zu 
attraktivieren und den Beliebtheitsgrad des Unge-
nacher Adventsingens mit jährlich wechselnden 
Ensemblen und Sprechern durch die weitum ein-
zigartig besinnliche Stimmung und Stille in der Kir-
che zu steigern. Auch die gemeinschaftsfördernden 
Aktivitäten im Verein kamen bei ihm nie zu kurz, 
organisierte er doch unzählige Sängerausflüge 
auch unter Begleitung der Sängerfrauen, die den 
Chor von Deutschland über Tschechien, Ungarn, 
Südtirol bis in die Schweiz brachten. 
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Stelzhamerchor 

Zahlreiche gemeinsame Stunden nach Konzerten 
und bei Kurzreisen durfte der Stelzhamerchor mit 
seinem langjährigen Schweizer Gönner Jack Weber 
verbringen, mit dem der Obmann einen kontinuierli-
chen, freundschaftlichen Kontakt gepflegt hat. 

 

Heimo Tiefenthaller, der dem Stelzhamerchor im 
Jahr 1986 als stimmliche Verstärkung des Registers 
des zweiten Basses beitrat, übernahm sehr bald das 
Amt des Chorleiterstellvertreter, bis er als Nachfolger 
von Kons. Gerhard Fitzinger den Chor von 2001 bis 
2018 dirigierte. Ursprünglich sah sich Heimo zu-
nächst nur als „interimistischer Dirigentenersatz“, 
jedenfalls nur solange, bis – um seine Worte zu ver-
wenden - ein „echter“ - ausgebildeter - Chorleiter 
hätte gefunden werden sollen. Doch jeder Sänger, 
der Heimo als ehrgeizigen Menschen kannte, wusste, 
wenn er etwas in die Hand nahm, dann machte er 
dies mit vollstem persönlichen Einsatz und Enthusi-
asmus. Dementsprechend legte sich Heimo als an-
fänglicher Laiendirigent so sehr ins Zeug, dass sich 
auch die mit der Chorleiterübergabe an ihn zunächst 
etwas skeptischen Sänger des Stelzhamerchores 
eines Besseren belehren lassen mussten, was Heimo 
sich an Musiktheorie und Dirigentenerfahrung ange-
eignet hatte. Sein permanenter Arbeitstrieb und Er-
folgswille für und um die Anerkennung des Stelzh-
amerchores als Aushängeschild für den Männerchor 
in Oberösterreich widerspiegelten sich in zahlreichen 
Veranstaltungen des Chores, die gefüllte Konzertsäle 
garantierten. Möge es an dieser Stelle erlaubt sein, 
zumindest die beeindruckendsten Konzerte aufzu-
zählen: im Jahr 2006 das Konzert mit den „schönsten 
Liedern aus Oper, Operette und Musical“ anlässlich 
der Landesausstellung „Kohle und Dampf“ in der 
Dampflokremise Ampflwang gemeinsam mit dem 
Ohlsdorfer Kammerorchester, in 2011 das Konzert 
„Hits aus allen Zeiten“ mit einem Liederbogen von der 
Romantik bis zu Hits aus der Gegenwart mit Jazz-
Begleitung, in 2013 ein Abend mit Wiener Liedern 
unter dem Motto „Wiener Spezialitäten“ und die bei-
den Jubiläumskonzerte zum 60- und 70-jährigen Be-
stehen. Nicht unerwähnt bleiben dürfen die alljährli-
chen „Ungenacher Adventsingen“ am vierten Advent-
sonntag, die bald 50 Jahre zum Kulturkalender der 

Gemeinde Ungenach zählen und ein Garant für mu-
sikalische Besinnlichkeit als Einstimmung auf Weih-
nachten sind. 

 

Heimo Tiefenthaller und Karl Dannbauer haben 
den Stelzhamerchor in einer einzigartigen Form ge-
prägt, die gekennzeichnet war von besonderen per-
sönlichen, charakterlichen Vorzügen und menschli-
chen Eigenschaften. Ihr stets zuvorkommender, 
selbstloser Umgang mit den Sängern, ihre angeneh-
me Art des Zusammenarbeitens in den Sitzungen 
des Vereinsvorstand und den Generalversammlun-
gen, ihre nicht enden wollende Geduld und ihr uner-
müdlicher Einsatz für den Chor haben die Sänger so 
sehr geschätzt, dass einer Beantragung einer beson-
deren Auszeichnung seitens des Landes OÖ für die 
beiden nichts im Wege stand. 

 

Auch das Publikum des Stelzhamerchores wird sich 
an Konzertveranstaltungen und Feste unter der Lei-
tung und Organisation dieser beiden Herren erinnern, 
die einen einzigartigen Eindruck hinterlassen haben 
werden, zeichnete sich doch der Chor unter deren 
Fittichen durch duftig leichten und perfekt intonierten, 
aber auch stimmgewaltigen Gesang aus, der in sei-
ner Präzision und seiner enormen Klangfülle beinahe 
unnachahmlich ist. 

 

Am Samstag, den 19. Oktober trat der Stelzhamer-
chor dann mit seinem neuesten Gesangsprogramm 
unter dem Titel „Aufs Wohl der Frauen“ dem weibli-
chen Geschlecht zu Ehren in der Stadtpfarrkirche 
Vöcklabruck auf. Unter neuer musikalischer Leitung 
von Martin Schausberger, der zu Jahresbeginn aus 
der Reihe der Sänger auf das Dirigentenpult gewech-
selt hat, präsentierte sich der Chor von der Anzahl 
der Sänger zwar etwas geschrumpft, was zur Über-
raschung der Zuhörer jedoch die gesangliche Qualität 
und das Stimmvolumen nicht schmälerte. Um einmal 
die Damen mit einem Konzerttitel besonders ins Licht 
zu rücken, war es die Idee des jungen Chorleiters, 
ein passendes Programm zurecht zu schneidern.
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Stelzhamerchor 

 

 

In mehreren Liederblöcken wurden Werke von Fried-
rich Silcher, Gerhard Fitzinger, Franz Schubert, 
Volkslieder aus Kärnten, Trient und Schwaben sowie 
Modernes zum Besten gegeben. Alle Stücke wurden 
vom Stelzhamerchor auswendig vorgetragen, was 
dem neuen Chorleiter angesichts seiner intensiven 
Probentätigkeit zu verdanken war. Mit einer beein-
druckenden Ruhe und Sicherheit leitete Martin 
Schausberger das Konzert ganz souverän, was sogar 
die Sänger in Anbetracht seines ersten Auftrittes als 
Chorleiter des Stelzhamerchors bewunderten. Wäh-
rend des Konzertes wurden jene neun Sänger, die zu 
Jahreswechsel aus Altersgründen aus dem Chor 
ausgetreten waren, besonders bedankt und mit 
Übergabe einer Urkunde zu Ehrenmitgliedern des 
Vereines ernannt. Dominik Burgstaller war das 
„dienstälteste“ Mitglied im Verein, er trat dem Chor im 
Jahr 1954 bei und war damit 65 Jahre lang aktiver 
Sänger, der sehr regelmäßig die Chorproben besuch-
te. Nicht zu übertreffen bei den Chorprobebesuchen 
war Harringer Johann aus Ampflwang, der es ge-
schafft hatte, über einen Zeitraum von zehn Jahren in 
keiner Probe, nicht einmal krankheitsbedingt zu feh-

len. Er war über 60 Jahre beim Verein, ebenso wie 
sein Sangesfreund im zweiten Tenor Rudolf Sto-
ckinger sen., der sich als verlässlicher Doppelquar-
tettsänger auszeichnete.  Stadlbauer „Steinzl“ 
Franz, der knapp 50 Jahre aktiv war, verschönerte 
mit seinem glänzenden Oldtimer regelmäßig die 1.-
Mai-Ausfahrten, wenn es hieß, den Maibaum mit 
einer Bläsergruppe im Auto zu begleiten. Etliche 
Sänger bekamen zu Jubiläen vom Stelzhamerchor 
einen Maibaum aufgestellt. Das Zugfahrzeug für die 
Maibaumtransporte, einen Oldtimer-Traktor, stellte 
unser lustigster Chorkamerad „Lenzen-Lois“, Alois 
Ennsberger mit einer Herzensfreude zur Verfügung. 
Seine unterhaltsamen Sprüche, die nicht immer für 
alle verständlich waren, trugen zur guten Laune im 
Chor bei; jedem werden seine Schmähs gemeinsam 
mit oder über Schein Fritz noch lange in Erinnerung 
bleiben. Er ist seit dem Jahr 1973 Mitglied gewesen. 
Harringer Franz, der dem Chor mit seinem hand-
werklichen Geschick immer wieder Dienste erwiesen 
hatte, war lange Zeit Archivar und rund ein Jahrzehnt 
Kassier des Vereins. 
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Stelzhamerchor 

Der aus Lenzing stammende Riedl Günther, der mit 
Harringer Franz beinahe zugleich Mitte der Siebziger 
Jahre Mitglied wurde, war über Jahrzehnte die stimm-
liche Stütze im ersten Bass. Der in in Kärnten gebo-
rene Schörflinger Allmayer Manfred, der vierzig 
Jahre dem Stelzhamerchor angehörte, unterstützte 
den Chor als „Übersetzer“ beim Einstudieren von 
Kärntner Liedern, wenn für die Sänger so manche 
Begriffe aus Kärnten unbekannt oder unverständlich 
waren. Er galt auch oft als mahnende Stimme im 
Chor, wenn es um Disziplin ging. Der jüngste zu eh-
rende Sänger war Pichler Ferdinand mit Eintrittsjahr 
1983. Er zählte zu den eher kritischen Stimmen im 
Chor und brachte sich bereits kurz nach seinem Ein-
tritt bis zum Jahr 1998 als Schriftführer ein. Im An-
schluss übernahm er für drei Amtsperioden die Funk-
tion des Obmann-Stellvertreters. Seine Meinung und 
Mitarbeit im Vereinsvorstand waren sehr wichtig und 
wurden von den Sängern sehr geschätzt. Als tonal 
sicherer Sänger zählte Pichler Ferdinand gemeinsam 
mit Stadlbauer Franz zu den Fixanwärtern bei Dop-
pelquartettauftritten. 

 

Allen ausgetretenen Sängern dankt der Stelzhamer-
chor für ihren persönlichen Einsatz und den in Kauf 
genommenen Zeitaufwand bei den Probenbesuchen, 
für die Mühen bei den Konzertvorbereitungen und die 
langjährige Zugehörigkeit zum Verein ganz herzlich 
und wünscht ihnen weiterhin gute Gesundheit im 
Kreise ihrer Familien.  

 

 
Verleihung der „Note in Gold“ vom OÖCV an Karl 
Dannbauer durch Regina Fischer 

 

 

Nun lädt der Stelzhamerchor alle Ungenacher Bürger 
zum diesjährigen Adventsingen am Sonntag, den 22. 
Dezember 2019 um 16.00 und 19.00 Uhr in die Pfarr-
kirche Ungenach herzlich ein und freut sich schon 
jetzt auf Ihr Kommen. 

 

Die Gemeinde Ungenach gratuliert sehr 
herzlich zu allen Ehrungen. 
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Sonntag, 22.12.2019
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